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Die BruderhausDiakonieDie BruderhausDiakonie

• Sozialer Dienstleister in Baden-Württemberg

• Tätig in den Hilfebereichen
– Altenhilfe
– Behindertenhilfe
– Jugendhilfe, u.a. Ausbildungsverbund
– Sozialpsychiatrische Hilfen– Sozialpsychiatrische Hilfen

• 3.500 Mitarbeiter• 3.500 Mitarbeiter
• ca. 9.000 Menschen p.a. werden ambulant, 

stationär begleitet und betreut.
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Die Entstehungsgeschichte der Förderstiftung

• Entscheidung durch Fachbereichsleitung Jugendhilfe 
der BruderhausDiakonie in Abstimmung mit 

Die Entstehungsgeschichte der Förderstiftung

der BruderhausDiakonie in Abstimmung mit 
Vorstand und Fundraising im Rahmen der 
Jobstarter-Bewerbung Antrag für Förderbaustein 10 
zu stellen.zu stellen.

• Zustimmung durch alle „Beteiligten“ schnell • Zustimmung durch alle „Beteiligten“ schnell 
gegeben.

• Im Referat Fundraising der BruderhausDiakonie gab • Im Referat Fundraising der BruderhausDiakonie gab 
es seit längerem Überlegungen zur Errichtung einer 
Förderstiftung.
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Die Entstehungsgeschichte der FörderstiftungDie Entstehungsgeschichte der Förderstiftung

• Vorgaben durch JOBSTARTER:

– rechtlich selbstständige Stiftung
– sehr eng gefasster Stiftungszweck

• Ursprüngliche Intention der BruderhausDiakonie:

– Förderung aller Aktivitäten der BruderhausDiakonie,  – Förderung aller Aktivitäten der BruderhausDiakonie,  
dabei für einen festzulegenden Zeitraum vorrangig 
Förderung der Themen Bildung und Beruf mit der Option 
einer späteren Ausweitung der zu erfüllenden einer späteren Ausweitung der zu erfüllenden 
Stiftungszwecke

– mit dem Ziel, die Förderstiftung für eine breitere 
Zielgruppe der ZustifterInnen attraktiver zu gestal ten.Zielgruppe der ZustifterInnen attraktiver zu gestal ten.
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Konkretes Vorgehen bei der Vorbereitung

• Entwurf einer Satzung unter Zuhilfenahme der Satzungen 
existierender Förderstiftungen als Benchmarks.existierender Förderstiftungen als Benchmarks.

• Vorteil für die BruderhausDiakonie: 
– internes KnowHow zur Satzungsgestaltung vorhanden.

– Grobkonzept für Satzung, mit marketingrelevanten 
Elementen, lag bereits vor

– Abstimmung intern mit Hausjurist möglich – Abstimmung intern mit Hausjurist möglich 

• Vorab-Abstimmung des Satzungsentwurfes mit 
Regierungspräsidium aufgrund guten persönlichen Kontaktes Regierungspräsidium aufgrund guten persönlichen Kontaktes 
zum dortigen Stiftungsreferenten

• Genehmigung durch RP zeitnah und komplikationsfrei
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Kernelemente der SatzungKernelemente der Satzung

• Bezug auf Gustav Werner und seine 
Arbeit in der Präambel

• Stiftungszweck !!!• Stiftungszweck !!!

• Fokussierung der Förderung von • Fokussierung der Förderung von 
Projekten der BruderhausDiakonie,      
die dem Stiftungszweck entsprechen,  
in der Satzung festgelegtin der Satzung festgelegt
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Kernelemente der Satzung

• Stiftungsorganisation 

Kernelemente der Satzung

– Vorstand als alleiniges Entscheidungsgremium
– Beirat der Stifter „nur“ beratende Funktion“

• Festlegung des Vorstandsvorsitzenden 
kraft Amteskraft Amtes

• Berufung in Beirat der Stifter auf Lebenszeit • Berufung in Beirat der Stifter auf Lebenszeit 
ab einer Zustiftung > 25.000 Euro
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Auszug aus der SatzungAuszug aus der Satzung

§ 2 Stiftungszweck

Die Förderstiftung für Bildung und Beruf der 
BruderhausDiakonie fördert im christlich-sozialen Geist und in BruderhausDiakonie fördert im christlich-sozialen Geist und in 
der diakonischen Tradition von Gustav Werner Maßnahmen, die 
berufliche Ausbildungsmöglichkeiten für junge Menschen berufliche Ausbildungsmöglichkeiten für junge Menschen 
schaffen, verbessern und sichern. Die Stiftung unterstützt 
insbesondere Maßnahmen, die zur Stärkung der 
Ausbildungskultur in Politik, Gesellschaft und Wirtschaft Ausbildungskultur in Politik, Gesellschaft und Wirtschaft 
beitragen.  …
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Auszug aus der Satzung - StiftungszweckAuszug aus der Satzung - Stiftungszweck

... Sie fördert die Schaffung von Ausbildungsangeboten und ... Sie fördert die Schaffung von Ausbildungsangeboten und 
Ausbildungsplätzen, um jungen Menschen, insbesondere mit 
Migrationshintergrund, zu einer beruflichen Ausbildung zu 
verhelfen. Sie fördert Maßnahmen, die zur Verbesserung der 
beruflichen Chancen und Perspektiven in den Bereichen Bildung, 
Ausbildung und berufliche Qualifizierung beitragen. Sie Ausbildung und berufliche Qualifizierung beitragen. Sie 
unterstützt und begleitet Unternehmen bei der Schaffung von 
Ausbildungsplätzen.Ausbildungsplätzen.

(und nichts anderes  !!!)
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Welche Zielgruppen sprechen wir als potentielle 
ZustifterInnen an? ZustifterInnen an? 

• Gemeinwohlorientierte und bürgerschaftlich • Gemeinwohlorientierte und bürgerschaftlich 
engagierte UnternehmerInnen, InhaberInnen 
von kleinen, mittleren und großen 
UnternehmenUnternehmen

• Gemeinwohlorientierte und bürgerschaftlich 
engagierte vermögende Privatpersonen

• Bisher wurden 2 Gründungsstifter gewonnen 
durch die das Gründungsstiftungskapital von 
50.000 Euro aufgebracht wurde.50.000 Euro aufgebracht wurde.
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Wie sehen unsere 
Marketinginstrumente aus?Marketinginstrumente aus?

• Imagebroschüre 
• Satzung in gedruckter Form
• Flyer (geplant)
• Internetauftritt• Internetauftritt
• Einbahniges Messedisplay
• Stifterwand (geplant im Foyer der • Stifterwand (geplant im Foyer der 

Verwaltung der BruderhausDiakonie)
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Wie sehen unsere Marketinginstrumente aus?Wie sehen unsere Marketinginstrumente aus?

• Stiftungsmarketing ist face to face – Marketing

• Gründungsveranstaltung mit geladenden Gästen 
und begleitende Pressearbeitund begleitende Pressearbeit

• Ansprache potentieller ZustifterInnen durch 
Vorstand und Stiftungsrat der Vorstand und Stiftungsrat der 
BruderhausDiakonie, Vorstand der Förderstiftung 
auf Augenhöhe !!!auf Augenhöhe !!!

• Werkstatt-Gespräche im kleinen Kreis mit 
potentiellen ZustifterInnen in den Projektenpotentiellen ZustifterInnen in den Projekten
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Stiftungskapital am 30. April 2009Stiftungskapital am 30. April 2009

• 10 Monate nach formaler • 10 Monate nach formaler 
Errichtung immer noch bei 
Gründungsstiftungskapital: Gründungsstiftungskapital: 

50.000 Euro50.000 Euro
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Stiftungskapital am 3. Mai 2009Stiftungskapital am 3. Mai 2009

• 2.050.000,00 Euro • 2.050.000,00 Euro 
• In Worten: zweimillionenfünfzigtausend Euro• In Worten: zweimillionenfünfzigtausend Euro

• Einzelzustiftung einer Privatperson, die als 
Testamentsvollstreckerin Ihrer Schwester 
agierte, über 2 Millionen Euro .agierte, über 2 Millionen Euro .

• Kontaktaufnahme durch die Stifterin bei der 
BruderhausDiakonie mit dem Ziel einer 
Zustiftung (Sonderregelung im Erbschafts-Zustiftung (Sonderregelung im Erbschafts-
steuerrecht).

• Vorstellung der Ziele und des Zweckes der 
Förderstiftung haben überzeugt, wodurch die 
Zustiftung innerhalb weniger Tage erfolgte.
Förderstiftung haben überzeugt, wodurch die 
Zustiftung innerhalb weniger Tage erfolgte.
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Das wichtigste zum Schluss:Das wichtigste zum Schluss:

Erfolgreich zu sein setzt zwei Dinge 
voraus: klare Ziele und den brennenden Wunsch voraus: klare Ziele und den brennenden Wunsch 
sie zu erreichen.

denn

Wer selber verzagt im Bitten, macht den anderen Wer selber verzagt im Bitten, macht den anderen 
beherzt im Abschlagen.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !!!


